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Hintergrund /Ausgangslage
Vorbereitend auf das Vertiefungspraktikum im Bachelor müssen alle Lehramtsstudierenden der TU Braunschweig an einem Classroom-Management-

Training (CMT) teilnehmen. Ziel dieses kognitiv-behavioralen Trainings ist die Vermittlung von Wissen und Handlungssicherheit im Classroom-

Management, um das Gefühl von Verunsicherung vor dem Praktikum zu reduzieren. Es wurde im Rahmen der Qualitätsoffensive Lehrerbildung

entwickelt, mehrfach positiv evaluiert (Hannemann et al., 2019a; Hannemann et al., 2019b; Uhde & Thies, 2024) und als Pflichtelement eingeführt

(Uhde et al., 2020). Zur Sicherstellung der Qualität obliegt die standardisierte Durchführung des CMT ausschließlich umfangreich geschulten

Trainer*innen (Uhde et al., 2019). Im Rahmen der Schulung werden Teilnehmende einerseits befähigt, das CMT selbstständig mit Studierenden

durchzuführen. Überdies finden das im Rahmen der Schulung vermittelte Wissen und Verhalten Eingang in die Schulpraxis, wenn z.B. Strategien zum

effektiven Classroom-Management im Unterricht eingesetzt werden. Das Feedback von an der Schulung teilnehmenden Lehrkräften dient dem Abgleich

der Trainingsinhalte mit der aktuellen Schulrealität und ermöglicht eine fortlaufende Aktualisierung des Trainingskonzeptes (z.B. Fallbeispiele für

Rollenspiele). Diese wechselseitige Weitergabe von Wissen und (Er)kenntnissen entspricht einem mehrdirektionalen Transfer.
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Das CMT

Zusammenfassung
 Fast allen Schulungselementen und der Schulung als Ganzes wird hohe Nützlichkeit bescheinigt. 

 Zufriedenheit mit der Schulung, Wissenszuwachs durch die Schulung und Anwendung der Schulungsinhalte in der Praxis werden hoch 

eingeschätzt.

 Qualitätssicherung: standardisierte Durchführung des CMT wird durch die umfangreiche Schulung gewährleistet. Einbezug des Feedbacks 

teilnehmender Lehrkräfte stellt Aktualität der Inhalte und Beispiele des CMT sicher.

 Schulung und anschließende Durchführung der CMT trägt zur Vernetzung der ersten und dritten Phase der Lehrerbildung bei. 

Foto: Anna Krings, TU Braunschweig

Die Schulung zu CM-Trainer*innen
Ziel: Vermittlung des wissenschaftlich fundierten Konzeptes zur 

Sicherstellung der standardisierten Durchführung der CMT 

Zielgruppe: Lehrende aus Schulen und den Bildungswissenschaften

Umfang: ca. 100 Stunden
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eigene Teilnahme am CMT

Literaturstudium

Modellvideos CMT-Elementen

Manuale CMT-Durchführung

Reflexionsaufgaben

Co-Training

Trainer*innen-Training 1

Trainer*innen-Training 2

Üben in Kleingruppen

Prüfungstraining

Prüfungsgespräch

Gar nicht nützlich                wenig nützlich                  teilweise nützlich                 ziemlich nützlich               sehr nützlich           

Einschätzung der Nützlichkeit einzelner Schulungselemente

Q4TE (Grohmann & Kauffeld, 2013). 

Mittelwerte basierend auf fünfstufiger Likertskala, 1= niedrige Ausprägung, 5 = hohe Ausprägung.

Stichprobe:

N = 14 (von 18 Schulungsteilnehmenden)

n = 10 universitäre Lehrende

n =  3 Lehrkräfte

n =  1 Studierende

♂: 6 

♀: 8

Alter:  Ø 31,6 (23 – 48)
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Gelingensbedingungen:  gegenseitig wertschätzender Austausch 

zwischen schulischen und universitären Beteiligten

 Unterstützung der Vernetzung der Teilnehmenden untereinander

 Ansprechbarkeit und Unterstützung durch die Schulungsleitung
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